
 

 

 
 

 
Wie kommen Hamburgs Unternehmen durch die Corona Krise? 

 
Hintergrundgespräch mit Dr. Andreas Dressel,  

Finanzsenator der Freien und Hansestadt Hamburg  
 

1. September 2020, 16:00 bis 17:00 Uhr 
Videokonferenz auf der Plattform zoom 

 
 
Mitte März verabschiedete der Hamburger Senat den den Corona-Schutzschirm für die Hamburger 
Wirtschaft, der schnelle und unbürokratische Finanzhilfe insbesondere für kleine und mittlere 
Unternehmen bereit stellen sollte. Auch der Bund hat zweimal Corona-Hilfen für die Wirtschaft in großen 
Summen beschlossen – der „Wumms“, von dem Bundesfinanzminister Olaf Scholz sprach. Seither wurden 
viele Millionen Euro an Hamburger Unternehmen ausgegeben.  
 
Dennoch ist weder die Corona-Pandemie vorüber noch die damit einhergehenden Belastungen für die 
Wirtschaft. Wachstum und Arbeitsplätze sind weiterhin bedroht und der neue Handeskammer-Präses 
Norbert Aust bezeichnet die Lage als „sehr ernst“. Deshalb ist der Senat weiter aktiv: Hamburgs 
Finanzsenator hat städtische Beteiligungen an Unternehmen erworben und für bestimmte Branchen, 
zuletzt für die seit langem geschlossenen Clubs und Kreativ-Start-Ups, gibt es weitere 
Unterstützungsgelder.  
 
Wie erfolgreich waren die bisherigen Corona-Hilfen des Senats? Wie versucht die Hamburger Politik auch 
in den kommenden Monaten gerade kleine und mittlere Unternehmen zu fördern und welche Spielräume 
sind dafür mit Blick auf den kommenden Doppelhaushalt des Senats vorhanden? Was muss politisch 
passieren, dass Hamburg gestärkt aus der Krise hervorgeht, wie dies Senator Andreas Dressel in einem 
Zeitungsinterview als Ziel formuliert hat?   
 
Wir laden Sie herzlich ein, über diese und weitere Fragen mit Hamburgs Finanzsenator zu diskutieren und 
freuen uns auf Ihre Anmeldung! 
  

Julius-Leber-Forum 



 

Hintergrundgespräch per Zoom-Videokonferenz 
Weitere Informationen: Julius-Leber-Forum der Friedrich-Ebert-Stiftung 

Schauenburgerstraße 49, 20095 Hamburg | Tel.: 040/325874-21 
 

Der Managerkreis der Friedrich-Ebert-Stiftung ist ein Forum für den Meinungsaustausch zwischen Entscheidungsträgern aus Wirtschaft und Politik.  
Er will dazu beitragen, den Dialog zu vertiefen und gemeinsam Lösungsansätze zu finden. 

 
Bei Fragen zur barrierefreien Durchführung wenden Sie sich bitte vorab an uns. Reisekosten sind von den Teilnehmer_innen selbst zu tragen.  

Wir bitten um Verständnis, dass wir am Veranstaltungstag nur Personen einlassen können, die sich vorher angemeldet haben. 

 
 

 
 

Wie kommen Hamburgs Unternehmen durch die Corona Krise? 
Hintergrundgespräch mit Finanzsenator Dr. Andreas Dressel 

 
1. September 2020  |  16:00 bis 17:00 Uhr 

 
 
Programm: 
 
    > Begrüßung  
16:00 Uhr  Dr. Dietmar Molthagen 
    Leiter des Julius-Leber-Forums der Friedrich-Ebert-Stiftung 
 
    > Einführung 
16:05 Uhr  Ingo Egloff 

Sprecher des Managerkreises Nord-Ost der Friedrich-Ebert-Stiftung, 
Vorstand Hafen Hamburg Marketing e.V. 

 
    > Impuls  
16:10 Uhr  Dr. Andreas Dressel 
    Finanzsenator der Freien und Hansestadt Hamburg  
 
    > Diskussion 
16:30 Uhr  Moderation: Ingo Egloff 
    Alle Teilnehmer_innen können über die Chatfunktion mitdiskutieren 
 
ca. 17:00 Uhr  > Veranstaltungsende 
 
 
 
>  Wir laden Sie herzlich ein und freuen uns, wenn Sie sich an der Diskussion aktiv beteiligen. 

Bitte melden Sie sich bis zum 31. August 2020 über diesen Link beim Julius-Leber-Forum an. 
Die Zugangsdaten zur Videokonferenz werden am Vortag der Veranstaltung per Mail an alle 
angemeldeten Personen verschickt. 


